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Über einige fast vergessene Sportarten
Ulrich Jakubzik

Hirschbrunft-Röhren
Ein Hirsche-Brunft-Röhrer aus Gort,
mit Giesskanne röhrte er dort,

wo der Platzhirsch verkehrt'.
Als der hört', wie er röhrt,
da nahm er ihn an, und sofort!

Masken-Tanzen
Beim Maskentanz damals in Rheine

gewann sie als Hexe, die Kdeine.

Doch als Weisung es gab:

«Bitte Masken nun ab!»

Da lacht' sie: «Ich hab' doch gar keine!»

Irrgarten-Knacken
Ein Irrgarten-Knacker aus Waaren

fand schnell stets hindurch alterfahren.

Nur beim letzten Mal nicht.
Sein Skelett laut Bericht,

man fand's erst nach mehr als zehn Jahren

Hochstelzen-Gehen
Ein Hochstelzen-Gänger in Limmer
im Erststock im eigenen Zimmer
seine Frau sah im Bett
und sein Freund tat ihr nett...
Da schwur er: «Gestelzt gehst hier nimmer!»

Rollen rollen
Ein Münzrollen-Roller aus Broese

rollt' jahrelang, ohn' gross Getöse.

Aber schliesslich wurd' Leid
ihm die Eintönigkeit.
Jetzt rollt er zum Bahnhof den Käse.

Eisloch-Schwimmen
Ein Eis-Bademeister aus Simmen

von Eisloch zu Eisloch wollt' schwimmen.

Stieg ein bei Loch eins,

doch fand weiter keins.

Tat nie mehr auf die Art sich trimmen.

Schwertschlucken
Ein Schwertschlucker-Meister aus Brücken,

mit jedem Schwert tat es ihm glücken!
Doch beim Sieger-Dinee,
da verschluckt' er, oh weh,

'ne Gräte und musst' dran ersticken.

Autogramm-Jagen
Autogramm-Jäger war er, aus Bern,
hätt' 'nen Weltmeister-Schriftzug noch gern.
Doch <Fussball> liess grüssen:

«Man sei's mit den Füssen

und brauch' drum kein Schreiben-Geiern!»

Geister-Fähren
Ein Geist-Autofahrer aus Bollcher,
der hört', unterwegs ein solcher.

Da lacht er und spricht:
«Bei einem blieb's nicht,
ich seh' hier noch Hunderte Folger!»

Knie-Gehen
Ein <Morgenstern>-Knie ganz allein

ging einst von Basel bis Stein.

Und warum es das tat,
obwohl's müd' wurd' und matt?

Dort wartet' sein Fuss und sein Bein.

Gewichte-Jonglieren
Ein Gewichte-Jongleur aus Sankt Gallen

wollt' sein Können beweisen vor allen.

Mit Geschick und mit Kraft
hätt's mit fünf er geschafft,
wär' nicht eins auf den Fuss ihm gefallen.

Peitschenknallen
Ein Peitschen-Knall-Künstler aus Ballen

liess laut es und rhythmisch stets knallen.

Doch bei aller Müh' -
mal knallt' es zu früh
und wurd' auch gemerkt noch von allen.

Lothar Otto

C"?.

MS h/iRj> ftoe
veR. 5bin!

Johanna Ignjatovic Vladimir Kazanevsky

Nebelspalter 1/2005 Jahr des Sports 47


	Über einige fast vergessene Sportarten

